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Betreiber der Gänalm rutschte auf Lawinenkegel 200 Meter in Schlucht

57-jähriger Absamer m
Terfens tödlich abgestürzt
Der vielen Wanderern und
Mountainbikern gut be-
kannte Betreiber der Ga-
nalm (unterhalb der Wal-
der Alm) stürzte am Mon-
tag im Vomperloch tödlich
ab. Bergretter bargen noch
in der Nacht die Leiche.

TERFENS (ho). Der
57-jährige Absamer war am
Vormittag auf der Forststraße
Richtung Ganalm gefahren.
Da Lawinen die Straße ver-
legt hatten, ließ er den Trak-
tor stehen und ging zu Fuß
weiter. Im Bereich der Gan-
ner Klamm wollte der Land-
wirt einen vollkommen ver-
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Fritz Schwabl (Bild) stieg mit seinem Bergrettungskolle-
gen Paul (Sürtler in die Schlucht ab.

eisten Lawinenkegel queren,
rutschte aus und und stürzte
mnd 200 Meter tief ab. Ge-
gen 22 Uhr verständigte die
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Lebensgefährtin des Mannes
Thomas Wechselberger. Der
mit dem Paar befreundete Jä-
ger fuhr mit seinem Jeep
Richtung Ganalm und fand
den verwaisten Traktor. „Ich
bin dann zu Fuß weitermar-
schiert und entdeckte die in
den Lawinenkegel führenden
Fußspuren", erzählte er ges-
tem. „Hoffentlich gehen die
Spuren auf der anderen Seite
weiter", schilderte der Waid-
mann sein Empfinden. Seine
Hoffnung erfüllte sich nicht,
direkt am Lawinenkegel ent-
deckte er in die Tiefe führen-
de Schleifspuren.

Mittels Handy alarmierte
Wechselberger Hilfe. Die
Bergrettung Schwaz rückte
mit zwei Fahrzeugen und 15
Mann zur Suchaktion aus.
„Der Lawinenkegel war völ-
lig vereist", schilderte Paul
Gürtler, der gemeinsam mit
Fritz Schwabl in die Schlucht
abstieg. Rund 200 Meter un-
terhalb der Absturztstelle fan-
den sie die Leiche. Der Mann
hatte laut Notarzt tödliche
Kopfverletzungen erlitten.


